
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Forderung ist klar:  
3.000€ Inflationsausgleichsprämie auch in der 
Kontraklogistik an der Küste!!! 
 

Übernahmeverhandlung 
Die Kontraktlogistik ist Teil der Wertschöpfung in der Metall- und 
Elektroindustrie, daher haben wir gemeinsam gestritten und lassen 
uns nicht mit weniger abspeisen. 
 
Die Kontraktlogistik (KTL) ist ein eigenständiges Tarifgebiet, allerdings
ist die Entwicklung der Einkommen an die Metall- und Elektroindustrie 
gekoppelt.  Diese Kopplung besagt, dass die Entgelte in der
Kontraktlogistik um 23 Prozent geringer ausfallen als in der Metall- und 
Elektroindustrie. Mit dem Tarifabschluss 2021 hatten wir   erstmals das 
gleiche Niveau in den Entgelttabellen erreicht, wie in der Metall- und 
Elektroindustrie. Durch diese Kopplung der Tarifverträge können wir
die gemeinsamen Warnstreiks mit den Kolleg:innen  der Metall- und 
Elektroindustrie (ME) organisieren, Warnstreiks in denen ihr euch 
nicht nur beteiligt habt, sondern auch maßgeblich zum Tarifergebnis 
in der Metall- und Elektroindustrie beigetragen habt! 
 
Die wesentlichen Punkte des Tarifabschluss in der ME: 
 

 Erhöhung der Entgelte und Ausbildungsvergütung in zwei
Schritten. Im Juni 2023 um 5,2% und im Mai 2024 um weitere 3,3%.

 Die Infaltionsausgleichsprämie von 3.000€ in zwei Schritten zu 
jeweils 1.500€ (die Auszahlung der 3.000€ kann betrieblich anders 
gestaffelt werden), die Brutto=Netto ausbezahlt wird. 

 Veränderungen im Tarifvertrag zum tariflichen Zusatzgeld (T-ZUG).  
 
Die Entgelterhöhung in die Tabellen sind nach den Tarifverträgen der
Kontraktlogistik zu übernehmen - für die anderen Bestandteile des
Tarifergebnisses aus der Metall- und Elektroindustrie müssen wir jetzt 
in Verhandlungen eintreten, hier gibt es keinen Automatismus! 
 
Die Inflationsausgleichprämie ist vom Staat befreit von Steuern und 
Sozialabgaben (bis zu einer Höhe von 3.000€) aber zahlen müssen sie 
die Arbeitgeber, zusätzlich zum vereinbarten Entgelt. Die 3000€ gibt 
es nicht geschenkt, die haben wir uns in der Tarifrunde ME erstritten.  
 
Die Veränderungen im TV T-ZUG müssen wir in unsere Tarifverträge
übernehmen, auch hier wird es nichts geschenkt geben, aber wir
wissen um unsere Stärke in den Betrieben der Kontraktlogistikfläche
und den vielen Betrieben, die inzwischen die Flächentarifverträge
anerkannt haben und ebenfalls Teil der Warnstreiks in der Tarifrunde
der Metall- und Elektroindustrie waren.  
 
Unsere Forderung ist klar, die 3.000€ Inflationsprämie muss auch in 
der Kontraktlogistik an der Küste ausgeschöpft werden! Das ist gerecht 
und das haben die Beschäftigten an der Küste verdient! 
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Carsten Bremer, IG Metall Küste 

Verhandlungstermin steht! 
Für die erste Übernahmeverhandlung der 
tariflichen Regelungen aus dem Abschluss in 
der Metall- und Elektroindustrie an der Küste 
steht der 10. Januar 2023 fest.  
 
Selbstverständlich wäre die Übernahme-
verhandlung vor Weihnachten vielen lieber 
gewesen, aber umso klarer ist für uns, dass 
wir ein schnelles Ergebnis im Januar erzielen 
wollen. Unser Appell an die Arbeitgeberseite: 
Nutzen Sie die Zeit und bereiten sich gut auf 
diese Verhandlung vor!  



 

 

 

 


